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Kirchengemeinde Neu-Westend,  9. Sonntag 
nach Trinitatis 17. August 2025 10.00 Uhr 
 

Wochenspruch: Wem viel gegeben ist, bei dem wird man 
viel suchen und wem viel anvertraut ist, von dem wird 
man umso mehr fordern Lk 12,48 
Orgel  
 

Liturgischer Gruß (L-Liturg/G.-Gemeinde) 
Im Namen des Vaters, und des Sohnes und des Heiligen 
Geistes  G. Amen. 
L. Der Herr sei mit Euch.  G: Und mit deinem Geist. 
L. Unsere Hilfe steht im Namen des Herrn, 
G. der Himmel und Erde gemacht hat. 
 
 

Lied EG 444, 1+2+4 Die güldene Sonne    
Psalm 63 im Wechsel 
Gott, du bist mein Gott, den ich suche. 
Es dürstet meine Seele nach dir, 
mein Leib verlangt nach dir 
aus trockenem, dürrem Land, wo kein Wasser ist. 
 So schaue ich aus nach dir in deinem Heiligtum, 
 wollte gerne sehen deine Macht und Herrlichkeit. 
Denn deine Güte ist besser als Leben; 
meine Lippen preisen dich. 
 So will ich dich loben mein Leben lang 
 und meine Hände in deinem Namen aufheben. 
Das ist meines Herzens Freude und Wonne, 
wenn ich dich mit fröhlichem Munde loben kann; 
 wenn ich mich zu Bette lege, so denke ich an dich, 
 wenn ich wach liege, sinne ich über dich nach. 
Denn du bist mein Helfer, 
und unter dem Schatten deiner Flügel frohlocke ich. 
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 Meine Seele hängt an dir; 
 deine rechte Hand hält mich. 
K: Ehr sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist. 
G: Wie es war im Anfang, jetzt und immerdar und von Ewigkeit 
zu Ewigkeit. Amen. 

K: Kyrie eleison G: Herr erbarme dich 
K: Christe eleison G: Christe, erbarme dich 
K: Kyrie eleison G: Herr, erbarm dich  über uns 
Lit: Ehre sei Gott in der Höhe 
Gem: Und auf Erden Fried, den Menschen ein Wohlgefallen. 
Wir loben, preis‘n, anbeten dich; für deine Ehr wir danken, 
dass du, Gott Vater, ewiglich regierst ohn‘ alles Wanken. Ganz 
ungemess‘n ist deine Macht, allzeit geschieht, was du 
bedacht. Wohl uns solch eines Herren! 
Lit: Gebet G: Amen 
 

Lektor: Lesung Philipper 3, 7-14 

G: Halleluja 
 

 
2. Gebrauche deine Kraft./ Denn wer was Neues schafft, der 
lässt uns hoffen/ Vertraue auf den Geist,/der in die Zukunft 
weist. Gott hält sie offen 
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3. Geh auf den andern zu./ Zum ich gehört ein Du, um wir zu 
sagen./Leg deine Rüstung ab./ Weil Gott uns Frieden gab, 
kannst du ihn wagen. 
4. Verlier nicht die Geduld./ Inmitten aller Schuld ist Gott am 
Werke./Denn der in Jesus Christ/ein Mensch geworden ist, 
bleibt unsre Stärke 
 
Lek: Ankündigung des Evangelium Math. 7, 24-27 
G. Ehr sei dir, O Herre Lesung des Evangelium  
G. Lob sei dir, O Christe 
 

Glaubenslied 1. Wir glauben Gott ist in der Welt. Der Leben 
gibt und Treue hält. Er fügt das All und trägt die Zeit: Erbarmen 
bis in Ewigkeit. 
2. Wir glauben Gott hat ihn erwählt, den Juden Jesus für die 
Welt. Der schrie am Kreuz nach seinem Gott, der sich verbirgt 
in Not und Tod.  
3. Wir glauben: Gottes Schöpfermacht, hat Leben neu ans 
Licht gebracht, denn alles, was der Glaube sieht, spricht seine 
Sprache, singt sein Lied. 
4. Wir glauben: Gott wirkt durch den Geist, was Jesu Taufe uns 
verheißt: Umkehr aus der verwirkten Zeit und Trachten nach 
Gerechtigkeit 
5. Wir glauben: Gott ruft durch die Schrift das Wort, das unser 
Leben trifft. Das Abendmahl mit Brot und Wein lädt Hungrige 
zur Hoffnung ein. 
6. Wenn unser Leben Antwort gibt, darauf, dass Gott die Welt 
geliebt, wächst Gottes Volk in dieser Zeit, und Weggenossen 
sind nicht weit. Amen. 
Predigt   aus Philipper 3, 7-14 
Was mir Gewinn war, das habe ich um Christi willen für 
Schaden erachtet. Ja, ich erachte es noch alles für Schaden 
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gegenüber der überschwänglichen Erkenntnis Christi Jesu, 
meines Herrn. Um seinetwillen ist mir das alles ein Schaden 
geworden, und ich erachte es für Dreck, auf dass ich Christus 
gewinne und in ihm gefunden werde, dass ich nicht habe 
meine Gerechtigkeit, die aus dem Gesetz, sondern die durch 
den Glauben an Christus kommt, nämlich die Gerechtigkeit, 
die von Gott kommt durch den Glauben. (Phil 3, 7-14) 

Abendmahl 

Lit: Der Herr sei mit euch  G: und mit deinem Geiste.  
Lit: Erhebet eure Herzen.  G: Wir erheben sie zum Herren.  
Lit: Lasset uns Dank sagen,  
dem Herrn, unserm Gott.   G: Das ist würdig und recht. 
Lit:  Gebet:  

G: Heilig, heilig, heilig ist Gott, der Herre Zebaoth voll sind 
Himmel und Erde seiner Herrlichkeit Hosianna in der Höhe, 
gelobet sei, der da kommt, im Namen des Herren! Hosianna in 
der Höhe! 

Lit: Einsetzungsworte  

G: Vaterunser  
Vater Unser im Himmel geheiligt werde dein Name. Dein Reich 
komme. Dein Wille geschehe wie im Himmel so auf Erden. 
Unser tägliches Brot gib uns heute. Und vergib uns unsere 
Schuld wie auch wir vergeben unsern Schuldigern. Und führe 
uns nicht in Versuchung, sondern erlöse uns von dem Bösen. 
Denn dein ist das Reich und die Kraft und die Herrlichkeit in 
Ewigkeit. Amen 
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Es sind alle eingeladen in einem großen Kreis um den Altar das 

Abendmahl zu feiern 
Lied Da wohnt ein Sehnen tief in uns 
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Abkündigungen 
 
EG 369, 1-2+6-7 Wer nun den lieben Gott  
 
 

Fürbitten  Segen 
 

G: Amen, Amen, Amen   
 

Nachspiel   
  *** 

Abkündigungen 
 

Kirchencafé Nach dem Gottesdienst sind Sie herzlich zu Kaffee, Tee und 
Gespräch in den Saal eingeladen. 

 
Die kommenden Gottesdienste:  

Heute Abend, 18 Uhr: Meditieren mit dem Herzensgebet 
Sonntag, 24. August 2025, 10 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Frank Vöhler 

 
Die Kollekten am heutigen Sonntag werden erbeten 

Nach den Abkündigungen: Für die Öffentlichkeitsarbeit 
Am Ausgang: Für Colegio Belén O´Higgins 

 
 

Lektor:.Michael Pauli, Kirchdienst: Anneliese Schosstag,  
Barbara Schulenburg, Kirchenmusik: Malte Mevissen,  

Predigt & Liturgie: Pfarrer Frank Vöhler 


